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Nach den Feſttagen
Halle 17 April

Die Tage des Frühlingsfeſtes ſind vorüber es ſchien als
wollte der Himmel den viel geplagten Menſchenkindern eine ganz
beſondere Freude bereiten denn an den Nachmittagen ſandte die
liebe Sonne ihre wärmenden erquickenden goldigen Strahlen ſo
überreichlich zur Erde hernieder daß Alt und Jung ihrem Zauber
nicht zu widerſteheſ vermochte und ſich hinaus locken ließ in die

freie Natur wo Tauſende und Abertauſende ſich harmloſer Feſtes
freude hingaben Saure Wochen frohe Feſte

Die Feſtestage ſind nun vorbei geblieben iſt nur die Erinnerung
daß ſie freudige waren und das Alltagsleben iſt wieder in ſeine

Rechte getreten
Die Politik hat ſo gut wie gänzlich gefeiert Niemand wollte

in den Tagen der Freude Etwas hören von der Umſturzvorlagevom r ineſiſchen Kriege von dem Widerſtreit der Jntereſſen

Frankreichs und Englands in Afrika viel mehr liehen die geputzten
Menſchenkinder ihr Ohr dem Geſang der Schwarzdroſſel dem
Finkenſchlag und dem Froſchgequak nun aber da die Feſttage
vorüber ſind darf man auch wieder auf das politiſche das

garſtige Lied zurück kommen
Es will ſcheinen als ob über das Deutſche Reich ſo Etwas

von einer gewiſſen Müdigkeit und Abſpannung gekommen wäre
als ob viele Bürger des fruchtloſen und thatloſen Streites am
Ende doch müde geworden wären Man hat das auch e de
der Vornahme von Neuwahlen zum Reichstag beſonders deutli
geſehen o eine ſolche Erſatzwahl n Reichstage in letzter Zeit
erforderlich war da iſt unendlich viel geſprochen und geſchrieben
worden aber die Haltung der Wähler entſprach hinterher den
Vorausſagungen die gemacht worden waren recht wenig Ob manßer Wahl enthielt ob man die Stimmzettel zur Wahl

urne trug es zeigte ſich doch daß die Neigung nicht allzu groß
war der Parole zu folgen die da bei Wahlen gewöhnlich lautet
Auf zum Parteikampf Die Herrſchaft der Parteien über ihre
Wähler iſt heute nicht mehr unumſtößlich feſt begründet ſelbſt die
BezirksKomitees der ſozialdemokratiſchen Partei beginnen über
Lauheit bei ihren Wählern und Parteigenoſſen zu klagen Das iſt
freilich nicht blos bei uns ſo dieſe Neigung zu Ruhe und zu
Frieden in der Politik ſie findet ſich auch in anderen Ländern
ſelbſt in dem ſonſt ſehr die Abwechslung liebenden Frankreich macht
ſich eine Gleichgiltigkeit gegenüber kleinlichem Tagesſtreit geltend
der ſchon die weiteſten Kreiſe in ſeine Bande geſchlagen hat
Dieſe Abneigung gegenüber dem geringwerthigen politiſchen Tages
ſtreit hat glücklicherweiſe nicht Jntereſſe und Begeiſterung für hohe

deale getödtet und darum ſo kann man nach der
hentigen Volksſtimmung wohl ſagen wird diejenige Politik die
Volksmehrheit für ſich haben welche Worte Worte ſein läßt und
zu Thaten greift welche dem Volke in Wahrheit Heil und Segen
bringenNoch eine Woche ſo wird der deutſche Reichstag wieder bei

ſammen ſein Die ganze politiſche Lage hängt auf s Jnnigſte mit
dem Schickſal der Umſturzvorlage zuſammen Wie ſich die Dinge

weiter entwickeln werden wenn die Vorlage angenommen oder
wenn ſie andererſeits abgelehnt würde iſt heute völlig unberechenbar
nur das Eine läßt ſich ziemlich beſtimmt vorausſagen daß das
Centrum wenn es ſeine Wünſche bei der Umſturzvorlage nicht
durchſetzt ſchlechte Laune bekommen wird Das könnte unter Um
ſtänden für die andern noch zu erledigenden Geſetzesvorlagen von
großer Wichtigkeit werden

Bemerkenswerth iſt daß ſich die badiſche Regierung dieſer
Tage gegen die Umſturzvorlage in der Faſſung des Centrums er
klärt hat und auch der neueſte Artikel der Norddeutſchen Wir
geben denſelben an anderer Stelle der vorliegenden Nummer im
Auszuge wieder Die Red ſcheint darauf hinzudeuten daß die
verbündeten Regierungen nicht geneigt ſind auf ſämmtliche Wünſche
des Centrums einzugehen Die Regierung ſcheint Werth darauf
u legen daß es zwiſchen Centrum und Nationalliberalen zu einem

Kompromiß kommt bei dem das Erſtere Etwas nachlaſſen die
Letzteren dagegen Etwas darauf legen ſollen Das gäbe dann
wieder einen viel verſprechenden Kuhhandel

Es ſind nun ina 5 Monate her ſeitdem der Reichstag
h h iſt Außer der Erledigung des Etats die in

er letzten Minute erfolgte hat er bisher ſo gut wie nichts Poſi
tives zuſtande gebracht Es läßt ſich aber nicht behaupten daß
der Reichstag ſelber ausſchließlich und allein dieſen Schneckengang
verſchuldet die Hauptſchuld liegt e bei denjenigen Faktoren
welche ein Jntereſſe daran haben daß der Kuhhandel ſeinen
Fortgang nimmt Die längſte Zeit hat das Hangen und Bangen
jedenfalls gedauert und wenn man auch nicht damit wird rechnendürfen daß nach den Ferien im Reichstage mit Dampf gearbeitet

werden wird ſo wird die Entſcheidung über die Umſturzvorlage
ſelbſt wenn es noch wieder von Neuem an das Feilſchen und
Markten hinter den Kuliſſeu kommen ſollte ſpäteſtens in einigen
Wochen fallen müſſen

Politiſche Ileberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 16 April Hofnachrichten Der Kaiſer
machte heute früh eine Spazierfahrt und beſuchte das Atelier des
Bildhauers Schott Alsdann machte er den gewohnten Spazier
gang und kehrte gegen 10 Uhr in s Schloß zurück Am erſten
Oſterfeiertag ließ der Kaiſer dem Reichskanzler Hohenlohe ein
Oſterei aus der Porzellanmanufaktur mit Landſchaften und
Arabesken bemalt zum Geſchenk machen Dem Ceremonien
meiſter v Kotze überſandte der Kaiſer als Oſtergruß ein pracht
volles Blumenarrangement in Eiform Die Kaiſerin iſt
erkältet und hütet das Zimmer

Herzog Albrecht von Württemberg der mut
maßliche Thronfolger in Württemberg iſt in der Nähe der Villa
Roſenſtein unweit Stuttgart vom hen eſtürzt und hat eine
Gehirnerſchütterung erlitten Der Zuſtand iſt r gefahrlos

Ueber das Befinden v Kotze kann die Poſt auf
Grund zuverläſſiger Jnformationen berichten daß es in jeder Weiſe
ufriedenſtellend ſei Der Heilungsprozeß nehme einen normalenVerlauf Zu einem operativen Eingriff ſei kein Grund vorhanden

Der Landtagsabgeordnete Wilhelm Scheben
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iſt am Sonntag Abend in Köln 83 Jahre alt geſtorben Scheben
war Vertreter des fünften Wahlkreiſes im Regierungsbezirk Koblenz
CochemMayen Er gehörte der Centrumspartei an und war

ſeit 1873 Mitglied des Abgeordnetenhauſes
Der Reichsanzeiger ſchreibt Die Konſervative

Korreſpondenz vom 8 April d J ren eine Mittheilung über
die Verhandlungen des Staatsraths betreffend die ſogenannten
Kanitz ſchen Anträge welche in mehreren Punkten thatſächlich
unrichtig zugleich eine unzutreffende Darſtellung der Behandlungdieſer Antrage im Staatsrath enthält Die Konſervative Korre

ſpondenz giebt an daß die Kanih ſchen Anträge in anderthalb
Sitzungen erledigt worden ſeien und hiernach ſchon eine der Zeit
nach ungenügende Beachtung im Staatsrath gefunden hätten
Thatſächlich iſt über die Kanitz ſchen Anträge im Staatsrath an
4 Sitzungstagen und zwar in einer vollen von Vormittags 16 bis
6 s Uhr Abends dauernden Sitzung und in 3 weiteren Sitzungen
außerdem in einer beſonderen Kommiſſion berathen worden Die
Beſtellung der Kommiſſion erfolgte auf den Vorſchlag des Frei
herrn von Huene in dieſelbe wurden nur praktiſche Landwirthe
unter anderen die Herrn von Koeller Kantreck Präſident des
Abgeordnetenhauſes Freiherr von Maltzahn Gülz von Heyden
Kadow und Freiherr von Huene Gr Mahlendorf berufen Die
Leitung der Verhandlungen übernahm der Herr Miniſter fürLandwirthſchaft das Reſerat erſtattete der Staatsſekretär des

Staatsraths Das Ergebniß der Berathungen der Kommiſſion
war der ſogenannte Schlußantrag Die Kommiſſion hielt es jedoch
für zweckmäßig auch das Referat welches ihrer Berathung zum
Grunde lag in einer beſonderen Denkſchrift niederzulegen und zur
Veröffentlichung zu empfehlen Die Berathung des Schlußantragsder Konmiſſion erfolgte in der letzten Sitzung des Staatsraths

Da die Diskuſſion über die Kanitz ſchen Anträge bereits geſchloſſen
warx ſo beſchränkte ſich die Verhandlung auf die Faſſung des
Antrags Hierbei erhielt auch der Referent und Antragſteller
Graf Kanitz das Wort Obgleich derſelbe über die Begrenzung
der Diskufſion hinausgehend nochmals in eingehende Rechtfertigung
ſeiner Anträge eintrat wurde er in ſeinen Ausführungen nicht
unterbrochen Die Behandlung der Kanitz ſchen Anträge im
Staatsrath darf hiernach als korrekt rückſichtsvoll und bei der den
Mitgliedern des Staatsraths beiwohnenden Sachkunde als aus
reichend bezeichnet werden

Zur Umſturzvorlageſ ſchreibt die freikonſervative
Poſt Auf Beſeitigung der Centrumszuſätze wird mit aller

Kraft Bedacht genommen werden müſſen ſelbſt auf die Gefahr
hin daß jetzt wenig oder gar nichts Poſitives erreicht wird Die
abgeſchwächten Strafbeſtimmungen ſind ohnehin nicht von allzu

roßem praktiſchen Werthe Jedenfalls wäre es ein unheilvollerSerthan wenn man mit der Annahme der Centrumsbeſchlüſſe eine

wirkliche Schutzwehr gegen die Umſturzbeſtrebungen erreicht glaube
Gegen den geſtrigen Artikel des Hamburger

Korreſp zur innerpolitiſchen Lage wendet ſich heute die Nord
deutſche und da deren Artikel im Auszuge d das Wolff ſche
Bureau weiter verbreitet wird ſo darf man wohl annehmen daß
er die derzeitige Lage richtig wiederſpiegelt Der Artikel führt
aus es ſei zweiſellos richtig daß die verbündeten Regierungen
lebhaftes Jntereſſe an dem Zuſtandekommen der Novelle
zum Strafgeſetzbuche Umſturzgeſetz nehmen und den Triumph

Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ach Sie Schäker Das glauben Sie ja ſelbſt nicht

Sie brauchen doch nur zu winken
Was denken Sie von mir Herr Braune that das

Mädchen ſcheinbar beleidigt
Nun nun Sie wiſſen ja wie s gemeint iſt Alſo

Jhr hen und Jhre Hand ſind m frei Er gab ihr
das Geld und hielt die kleine Hand dabei feſt Um ſo beſſer
Emilchen um ſo beſſer

Aber nicht für Sie ſagte ſie lachend und zog ihre zier
lichen Fingerchen aus der großen Hand hören Sie nicht Jhre
Frau nebenan in der Küche wirthſchaften

O es giebt auch hier noch Leute die unverheirathet ſind
mit denen ein junges Mädchen ungenirt ſcherzen darf bemerkte

der ſtellenloſe Bediente indem er mit einem wohlgefälligen
Grinſen zu den Beiden trat

Das Mädchen ſah ihn mit einem et Blick von oben
bis unten an der für den alſo Gemuſterten durchaus nichts
Schmeichelhaftes hatteu en ſie Leute allerdings die Menge geben ſagte

ſie ſchnippiſch aber da heißt s wie in der Bibel Viele ſind
berufen aber Wenige ſind auserwähltBravo gut öbgeſerigt ſagte der Wirth lachend

Emilie vehn die Flaſche und wollte gehen

Aber Sie haben mir noch nicht geſagt wer Jhr hübſcher
Vcu iſt oder iſt das ein Geheimniß

Durchaus nicht wir haben keine Geheimniſſe mit Herren
antwortete Emilie ſtolz es iſt der Bräutigam meiner Freundin

Ei was wirklich der Bräutigam fragte der vorhin
Abgefertigte hämiſch

Das Mädchen maß ihn abermals mit einem langen ſtolzen
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Wiſſen Sie s vielleicht anders
O bewahre es war ja nur ein Scherz ,beeilte ſich dieſer

zu verſichern

Sie wandte ihm den Rücken und ſagte zu dem Wirth
Der Bräutigam meiner Freundin Erna alſo iſt s damit Sie s

wiſſen Sie Neugieriger und im Falle Sie Jemand fragt Vor
acht Tagen haben wir bei uns oben die Verlobung gefeiert

Scheint wohl ein feiner Herr zu ſein meinte der Wirth
Hm es geht ſie warf das Mündchen etwas ſchnippiſch

auf Commis Voyageur iſt er ein Herr Reinbach
Und wann iſt Hochzeit
O du lieber Himmel ſo eilig iſt es doch nicht Das iſt

bei uns nicht ſo wie bei den Vornehmen die gleich ein paar
Monate nach der Verlobung heirathen Erna iſt ja auch noch
ſo jung nicht ganz ſiebenzehn Jahre

Damit war ſie mit einem allerliebſten muthwilligen Knix
vor Herrn Braune aus dem Laden den Gaſt würdigte ſie
keines Blickes weiter

Ein Satansmädel ſagte dieſer
Aber anſtändig ſehr anſtändig bemerkte der Wirth mit

Nachdruck nun haben Sie s gehört daß Alles in Ordnung
iſt es iſt des Mädchens Verlobter Dazu kann man ihm
gratuliren ein Mädchen von ſo außerordentlicher und eigen
thümlicher Schönheit und beinahe noch ein Kind alſo ganz
unverdorben Sie iſt nicht ſo luſtig wie dieſe hier aber ein
Paar dunkle Augen hat ſie zu ihrem blüthenweißen Geſicht
Wenn ſie einen damit anſieht dann wird einem man weiß
nicht wie Und wenn ſie nun erſt zärtliche Blicke damit wirft
das muß rein zum Verrücktwerden ſein

Sie ſind ja ein ganz gewaltiger Schwärmer laſſen Sie
das nur Jhre Frau nicht hören ſagte der Andere

Der Wirth blickte etwas ſcheu nach der Thür hinter der
ſeine würdige Ehehälfte hantirte und wandte ſich wieder zu
dem Tiſch mit den Karten Noch ein Spielchen

Nein ſagte ſein Gaſt heute habe ich noch etwas Anderes
vor und muß Jhnen Adieu ſagen

Er bezahlte ſeine Zeche und ging auf Nimmerwiederkehr
denn er hatte erfahren was er erfahren wollte und ſollte
Der Gaſt des biederen Herrn Braune war kein Anderer geweſen
als der in alle Schliche ſeines Herrn eingeweihte Diener des
Herrn von Saalfeld der von dieſem auf Spionage geſchickt
worden war

Jm Zuſammenhange mit dieſem Vorhergegangenen ſtand
vielleicht ein anonymer Brief den der alte Baron von Rein
bach eines Tages erhielt Er lautete

Sehr verehrter Herr Baron
Anonyme Briefe haben immer für den Empfänger etwas

Peinliches aber wohl noch mehr für den Abſender wenn deſſen
Abſicht eine redliche iſt weil ihm die Befürchtung bleibt daß
in dem Schreiben eine nichtswürdige Verleumdung geſehen
werden könnte Dieſer Verdacht kann nur durch Beibringung
von Thatſachen ausgeſchloſſen werden und indem ich Jhnen
ſolche gebe hoffe ich denſelben am ſicherſten zu widerlegen
Damit werde ich Jhnen zugleich Gelegenheit geben ſich von
der Wahrhaftigkeit dieſes Briefes ſelbſt zu überzeugen Es
handelt ſich in dieſem Falle wenn nicht um die Ehre ſo doch
um das Anſehen Jhrer in ariſtokratiſchen Kreiſen hochgeachteten
Familie das durch eine ſagen wir jugendliche Unüberlegt
heit Jhres Herrn Sohnes gefährdet iſt Derſelbe unterhält ein
Verhältniß mit einem jungen Mädchen von mehr als dunkeler
Herkunft angeblich eine Näherin Namens Erna Bandner die
bei einer Frau Anders in der Straße Nr 27 wohnt Die
Sache hätte nun nichts auf ſich und ich würde Sie damit gar
nicht beunruhigen wenn es ſich um eines jener vorübergehenden
diskreten Verhältniſſe handelte die man jungen Männern von
Stand und Temperament gern nachſieht Aber hier liegt die
Sache ernſter Das Mädchen iſt ſehr ſchön und Jhr Herr
Sohn ſcheint eine merkwürdig ſentimentale Auffaſſung von ſeinen
Beziehungen zu demſelben zu haben denn er hat ſich vor einigen
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SDelke Donnersduge hden im andern Falle die Sozialdemokratie davontrüge vereitelt zu
ſehen wünſchen Die Norddeutſche weiß aber von keinen Kund
gebungen die den Schluß rechtfertigen würden daß die Regierung
um dies Ziel zu erreichen bereit ſei ſämmtliche Beſchlüſſe der
Umſturzkommiſſion ohne Ausnahme zu ratifiziren Einzelne Be
ſchlüſſe des Centrums in den Kommiſſionsberathungen hätten von
liberaler Seite einen Widerhall gefunden der auf die Erhebung
eines allgemeinen Kriegsrufs gegen den Ultramontanismus hinaus
liefe Dieſe ſcharfe Weiterbildung der Situation ſei von der
regierungsfreundlichen Preſſe zurückgewieſen worden weil nicht
Zerklüftung und innere Befehdung ſondern die Einigung und das
friedliche Zuſammenwirken der Parteien hinſichtlich der Umſturz
vorlage ſelbſt wie der Staatsaufgaben überhaupt in den dringen
den Wünſchen der Regierung liege

Der Landwirthſchaftsminiſter hat wie die offiziöſe
Berl Korreſp mittheilt die Vertreter der Landſchaften der ſieben

öſtlichen Provinzen zu einer in Berlin ſtattfindenden Berathung
über die Verbeſſerung des Kreditweſens eingeladen Voraus
ſichtlich wird ſich auch der Finanzminiſter an der Berathung be
theiligen Namentlich ſollen die Erweiterung des Kreiſes der
beleihungsfähigen Beſitzungen die Erweiterung der Beleihungs
grenze die Verbilligung des Kredits die größere Nutzbarmachung
der Landſchaften und die vorgeſchlagene Suſpendirung der Amortiſationszahlungen der Pfandbrieſſchuldner geprüft werden

Mit Bezug auf den Plan der Errichtung einer
freien theologiſchen Fakultät hat der Präſident des Ober
kirchenraths in einem Antwortſchreiben an den Paſtor v Bodel
ſchwingh unter Anderem Folgendes geäußert Meinerſeits möchte
ich Jhnen keinen Zweifel darüber laſſen daß ich dem von Jhnen
angeregten Plan nicht allein nicht zuſtimme ſondern die Verfolgung
deſſelben im Intereſſe der evangeliſchen Landeskirche für hoch be
denklich und verhängnißvoll anſehe und verpflichtet ſein werde ihn
zu bekämpfen

Zu der Verſtärkung des deutſchen Kreuzer
geſchwaders in Oſtaſien durch das Panzerſchiff 2 KlaſſeKaiſer und eventuell durch den Kreuzer 2 glaſe Prinzeß Wil

helm bemerkt die Allg Marine Korreſp Der Hauptgrund für
dieſe Verſtärkung dürfte in der unbedingten Nothwendigkeit zu
ſuchen ſein bei der weiteren Entwicklung der chineſiſch japaniſchen
Friedensverhandlungen eine achtunggebietende Streitmacht zum
Schutze und zur Wahrung der deutſchen Handelsintereſſen in Oſt
aſien zur Hand zu haben

Anläßlich der jüngſten Erörterungen über die
zukünftige Bewaffnung der deutſchen Jnfanterie mit
einem Fünfmillimetergewehr wird von ſachverſtändig
militäriſcher Seite erklärt daß dies Kaliber die erwarteten Vor
züge nicht haben könne Bei den Großmächten ſcheine die Ueber
zeugung vorzuliegen daß die vorhandenen Waffen ihren Zweck
vollkommen erfüllen

Jn Marokko iſt dieſer Tage ein Deutſcher der LeipzigerGeſchäftsreiſende Rockſtroh ermordet worden Es liegen da ber

folgende nähere Angaben vor Zufolge einer amtlichen Nachricht
aus Saffi vom S8 April wurde der von Mauren überfallene
deutſche Geſchäftsreiſende Rockſtroh noch lebend nach Saffi gebracht
Er hat eine tiefe Dolchwunde an der rechten Seite der Rippen und
ebenſo links im Unterleib eine tiefe Stichwunde erhalten desgleichen
am Hinterkopf Das rechte Ohr iſt ihm abgeſchnitten worden
Rockſtroh iſt ſeinen Wunden erlegen Man hatte ihn 3 Tage lang
ohne Hülfe zu leiſten in einem Duar liegen laſſen Der deutſche
Vicekonſul in Mogador iſt in Tan z eingetroffen Die
Wege beſonders die um Caſablanca Mazagan und Saffi ſind
ſehr unſicher Der deutſche Geſandte Graf Tattenbach iſt in
der Angelegenheit des Ueberfalles auf den deutſchen Geſchäfts
reiſenden Rockſtroh nach Mazagan abgereiſt Rockſtroh war der
Tuchfirma Weickert und Enke angeſtellt Die Red

Rinteln 16 April Nach langen Verhandlungen iſt die
Kandidatenfrage im heſſiſchen Wahlkreiſe Rinteln WolfhagenHof
geismar endlich zum Abſchluſſe gebracht worden Da eine Einigung
zwiſchen den Vertretern des Bundes der Landwirthe der konſer
vativen und deutſchſozialen Partei aus den drei Wahlkreiſen nicht
erzielt wurde auch Hofprediger Stöcker auf das angetrageneMandat definitiv zu Gunſten des Kandidaten der deutſchſozialen

Partei Rechtsanwalt Dr Vielhaber in Hamburg verzichtet
hat werden die Konſervativen einen Kandidaten nicht aufſtellen
Die nationalliberale Partei hat den Gutsbeſitzer Souchay auf
geſtellt

Kiel 16 April Zum Direktor des Nordoſtſeekanals
iſt der Kapitän zur See a D Pirally auserſehen

Neuſtadt a d 16 April Eine von 2000 Bauernbündlern
beſuchte Verſammlung ſprach ſich nach den Reden der Herren
v Ploetz und Lucke für den Antrag Kanitz und die Ein
führung der Doppelwährung jedoch gegen die Umſturz
vorlage aus Auf der nämlichen Verſammlung theilte der
Abgeordnete v Plötz mit daß der Bund dem Reichstage einen
Geſetzentwurf auf die Vereinigung der Kranken Unfall

Seuccal Angeiger für Halle auv den Saalkrets
und ne en in ein Geſetz zurVerminderung der Verwaltungskoſten vorlegen werde

Metz 16 April Neuerdings iſt ein ehemaliger Artillerie
Feldwebel Namens Karl Meinecke verhaftet worden Derſelbe
war früher am Artillerie Depot angeſtellt und iſt in den Landes
verrathsprozeß gegen den Kohlenhändler Hanne verwickelt
Der in Dresden ſeiner Aburtheilung harrende Sergeant im
12 Artillerie Regiment iſt dieſer Tage hierher zurücktransportirt
und mit Hanne und Meinecke konfrontirt worden Das Ergebniß
des mit den Drei angeſtellten Verhöres war die VerhaftungMeinecke s Es handelt t um die Hergabe von geheimzuhaltenden

Zündern und Sprengſtoffen die ſeinerzeit bei der inzwiſchen ent
laſſenen Frau Jsmert gefunden wurden Ein hieſiger MilitärAuditeur iſt verſchwunden Der Burſche des Kerſchwandenen

iſt verhaftet

Lahr 16 April Der geſtrige badiſche Sozialiſtentag
verlief ſehr ſtürmiſch trotz der Anweſenheit des Abgeordneten
Bebel Der Landtagsabgeordnete Stegmüller wurde wegen
Wortbruchs aus der ſozialiſtiſchen Partei ausgeſchloſſen Der
Parteiſtreit zwiſchen Dr Ruedt und Dreesbach wurde bis zum
nächſten deutſchen Parteitag vertagt

Oeſterreichlingarn
Wien 16 April Sämmtliche Ziegelarbeiter der

Wienerberger giegelgeſelſwoſt etwa 3000 Mann ſowie 250 Ziegek
arbeiter des Hernalſer Werkes haben die Arbeit eingeſtellt
und verlangen eine Lohnerhöhung von 50 Prozent Die Strikenden
verhalten ſich ruhig die Entſcheidung der Arbeitgeber erfolgt
morgen

Frankreich
Rouen 16 April Der Präſident der Republik

empfing heute in der Präfektur die Munizipalräthe und hielt eine
An dra3 an dieſelben in welcher er hervorhob er könne den
eigenen Gefühlen der Anweſenden nicht beſſer entſprechen als
dadurch daß er ſich bemühe eine Politik des Friedens der Ver
ſöhnung und der Annäherung zur Geltung zu bringen und ſeineanze Kuergie auf die Größe des Vaterlandes der Republik richte
du ſeiner Antwort auf die Wünſche des Erzbiſchofs betonte der

Präſident die Fahne der Republik ſei groß genug um alle Fran
zoſen 8 bedecken unter derſelben ſei Platz genug für alle die

uten Willen zeigten welche Jdeen und welchen religiöſen Glaubenſe auch hätten Er ha ſich glücklich ſich mit den Anweſenden

eins zu wiſſen in dem glühenden Wunſche für die Eintracht aller
Franzoſen und durch dieſe für die Größe des Vaterlandes

Orient
Belgrad 16 April Miniſterpräſident Chriſtitſch ver

ſandte an ſämmtliche Präfekten eine in Petersburg angefertigte
Photographie des Prinzen Karageorgewitſch mit dem
Auftrage jeden auch nur halbwegs ähnlichen unbekannten Mann
obald ein ſolcher a anzuhalten Man befürchtet das Er
cheinen des Prinzen an der Grenze

Das Erdbeben in Oeſterreich und Italien
Jn der Nacht zum Montag iſt wie bereits in Telegrammen mit

getheilt wurde der ganze ſüdliche Theil der öſterreichiſchungariſchen Mo
narchie und Oberitalien durch ein ſtellenweiſe von verheerenden Folgen
begleitetes Erdbeben heimgeſucht worden Außer großem Schaden an
Gebäuden ſind leider auch mehrere Verunglückungen von Menſchen zu
verzeichnen Bisher liegen folgende Einzelberichte über das Naturereigniß
vor das an die großen Erdbebenkataſtrophen der achtziger Jahre erinnert

Wien 16 April Das Erdbeben in der W um
faßte das ganze Gebiet der Südbahn und der öſtlichen Alpen Oeſterreichs
ſowie das Karſtgebiet erſtreckte ſich ſüdlich bis Ravenna und Florenzſüdöſtlich über Jare nach BosnienHerzegowina weſtlich bis Salzburg

ſüdweſtlich bis ins Etſchthal Den Mittelpunkt des Erdbebens bildete
das Savethal die Städte Laibach und Cilli wurden am ſtärkſten
betroffen Jn erſterem Orte ſind die Folgen des Erdbebens fürchterlich kein
Haus blieb unbeſchädigt mehrere Häuſer ſind eingeſtürzt Jm Ganzen erfolgten
31 Stöße Die Leute flüchteten nothdürftig bekleidet auf die Straßen oder in den
nahen Wald Schon der erſte Stoß bewirkie den Einſturz der Schornſteine wobei zahlreiche Perſonen verwundet wurden Bald ſoigien weitere

Stöße die Häuſer krachten fortwährend Auf den Plätzen ſah man die
Menge betend auf den Knieen liegen Die Artilleriekaſerne ſtürzte ein
die Kirchen wurden beſchädigt die Thürme darunter der auf der evan
geliſchen Kirche ſtehen ſchief und ſind dem Einſturz nahe Das Landes
theater und die Marienkirche ſind ſchwer beſchädigt der Fürſtenhof und
die Burg ſogar derartig daß vielleicht ihr Abbruch nothwendig ſein wird
Keine Wohnung blieb unbeſchädigt viele Plafonds ſind eingeſtürzt Ku
vor Laibach ſchwankten die Waggons des Schnellzuges wie Schiffe au
bewegter See Alles befürchtete eine Entgleiſung Der Zug hielt einige

eit an bis die Mittheilung eintraf ein Erdbeben ſei die Urſache
ämmtliche Häuſer der Stadt mußten verlaſſen werden das

Militär beſetzte die Zugänge zu den Straßen um zu verhindern daß die
Einwohner zurückkehren und Werthgegenſtände bergen da die Häuſer jeden
Augenblick einzuſtürzen drohen och ein einziger heftiger Stoß und
Laibach iſt ein Trümmerhaufen Militär und Kranke wurden unter Lein

e v2 hWochen mit der Dame in aller Form verlobt und ſcheint ſich
allen Ernſtes mit der Abſicht zu tragen dieſelbe zu heirathen
Allerdings gilt er vorläufig in den Augen der Betreffenden
als ein Kaufmann mit dem Namen Reinbach und wenn dies
Jnkognito bei einem Anderen vielleicht auf eine berechnete
Täuſchung des Mädchens ſchließen ließe ſo iſt der Charakter
Jhres Herrn Sohnes doch zu edel als daß man ihm eine
ſolche Farce wie die Verlobung dann wäre zutrauen dürfte
Der Schreiber dieſes wird nicht fehl ſchließen wenn er mit der
Vermuthung endet daß das Zerſchlagen eines gewiſſen Lieblings
Projektes des Herrn Barons mit dieſem Verhältniß Jhres
Herrn Sohnes in ſehr engen Beziehungen ſteht

Der letzte Paſſus der mit kluger Berechnung eben bis dahin
aufgehoben war verfehlte ſeine Wirkung auf den alten Herrn
nicht Das war der wunde Punkt der in dem Jnnern des alten
Barons immer noch fortnagte und wegen deſſen das Verhält
niß zwiſchen Vater und Sohn ſich zu einem ziemlich unerquick
lichen geſtaltet hatte Er hätte in ſeiner ſtarren Exkluſivität
und ſtrengen Rechtlichkeit dem anonymen Briefe wohl ſonſt
keine größere Beachtung geſchenkt als daß er ihn ins Feuer
geworfen oder zerriſſen hätte Aber die Schlußwendung hatte
zu viel Wahrſcheinlichkeit für ſich als daß er die Angelegen
heit hätte ignoriren können Daß ſein Sohn wirklich eine
ſolche Heirath planen könne ſchien ihm allerdings in ſeinem
hochgradigen Bewußtſein von ariſtokratiſchem Herkommen ein
Ding der Unmöglichkeit Und doch ſein geiſtiges Auge
ſchweifte eine Reihe von Jahren zurück und blieb auf einem
Ereigniß in der Geſchichte ſeiner Familie haften einen unaus
löſchbaren Schandfleck nannte er es wenn er auch das Seinige
gethan hatte ihn fortzuwiſchen War es denkbar daß in ſeinem
Sohne ein ſolcher Fall ſich wiederholen könne Wer weiß
vielleicht lag die Möglichkeit doch nicht ſo fern daß dieſer das
Opfer einer entarteten Zeit die mit den alten geheiligten
Traditionen ſpielte und das eines ſchönen intriganten Mäd
chens wurde wenn er ihn gewähren ließ Das durfte nicht
geſchehen er mußte handeln ein energiſches Veto einlegen ehe

es dazu zu ſpät war Nachdem er zu dieſem Reſultat gelangt
ging er mit auf dem Rücken gekreuzten Händen ruhelos im
Zimmer auf und ab ohne ſelbſt in dieſen Augenblicken innerer
Erregung ſeine gemeſſene feierliche Haltung zu verlieren Er
war ein Ariſtokrat comme il faut
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Erna war allein Frau Anders und Emilie waren einer
Einladung zum Nachmittag zu Bekannten gefolgt von der Ernazurückgeblieben war weil ihr die Leute ganz en ſeien Sie

hatte es vielleicht noch vielmehr aus einem anderen Grunde
gethan weil ihr Bräutigam davon nichts wußte und im
Falle ſeines Kommens Niemand angetroffen hätte

Es war ein warmer Tag ſie ſaß am geöffneten Fenſter
mit einer Handarbeit in einem hellen Sommerkleide aus deſſen
viereckigem Ausſchnitt ſich der ſchlanke feingeformte Hals der
den ſchönen Kopf ſo anmuthig und ſo ſtolz trug in ſeiner
blendenden Weiße hervorhob während die weiten Ellbogenärmel
die weichgerundeten ſchnecigen Arme zur Hälfte freiließen

Sie hatte neben ſich auf dem Fenſterbrett ein Buch liegen
das Georg ihr mitgebracht es war Paul und Virginie von
Bernardin St Pierre Er brachte öfter Bücher für ſie mit
um ihren gut beanlagten Geiſt weiter zu bilden und hatte Frau
Anders heimlich freilich nach langem Widerſtreben derſelben

bewogen ein Pflegegeld ſür Erna von ihm anzunehmen damit
dieſe ſich nicht mehr mit Näharbeiten ſo viel anzuſtrengen
brauchte

Erna blickte abwechſelnd in das Buch und auf ihre Arbeit
und dann ſtützte ſie den Kopf mit der feinen Hand und dem
weißen Arm auf das Fenſterbrett und die goldenen Locken in
die einzelne ſchräge Sonnenſtrahlen die wie ein Gruß zu dem
ſchönen Mädchen ſich verirrt zu haben ſchienen leuchtende
Reflexe woben ringelten ſich um die Hand und das weiße Ant
litz das von ihnen wie von einem Glorienſchein umgeben war
Die dunkelen Augen mit den ſchwarzen Wimpern und feinge
zeichneten geſchwungenen Brauen die im Kontraſt zu dem blonden

Nr v0

a M Ia AnGetödtet wurden zwei Menſchen viele ſin
er letzten Nacht wurden drei leichtere und heute Vord

mittag 9 Uhr ein ebenfalls leichter Erdſtoß verſpürt dieſelben richteten
keinen nennenswerthen Schaden an Die iſt beruhigter und

18 April
wandzelten r
verwundet Jn

kehrt in die Wohnungen zurück Jn mehreren Ortſchaften der Umgebung
von Laibach wurden im Ganzen 7 Perſonen durch Häuſereinſtürze getödtet
Mehrere Kirchen und Schulen wurden wegen der entſtandenen Baufälligkeit
behördlich geſchloſſen Jn Cilli zerſtörte das Erdbeben mehrere Häuſer
die Straßen ſind mit Schutt bedeckt die herabſtürzenden Schornſteine ver
letzten zahlreiche Perſonen ſchwer Die Wohnungen ſind geräumt die
anze Bevölkerung verbrachte die Nacht im Freien Während r

inuten trat plötzlich der Saufluß aus Die Umgebung Cillis iſt furchtbar
mitgenommen

Bnudapeſt 16 April Der erſte Stoß des wellenförmigen Erd
bebens das den ſüdlichen Theil Ungarns heimſuchte war ſehr heftig und
verurſachte beträchtliche Schäden eine eigentliche Kataſtrophe indeß wie
beim letzten Agramer Erdbeben ereignete ſich nicht Dem erſten folgten
ſchwächere Stöße die ſich bis in die Morgenſtunden wiederholten Be
ſonders ſtark war das Erdbeben in Fiume Um 11 Uhr 20 Minuten
ſchreckte ein überans heftiger Erdſtoß der in der Richtung von Oſt nach
Weſt ſieben Sekunden andauerte die Bevölkerung auf alles wurde von
unbeſchreiblicher Angſt ergriffen und flüchtete in die Straßen Viele Per
ſonen übernachteten auf Schiffen Von zahlreichen Häuſern fiel ein
Mörtelregen nieder in vielen Wohnungen zerbrachen Lampen und Spiegel
Viele Familien verbrachten trotz der ſchrecklichen Bora in Angſt und
Bangen die ganze Nacht in den Straßen Jm Stadttheater wo eben die
Oper Ruy Blas bei ausverkauftem Hauſe gegeben wurde begann in
der Mitte des vierten Aktes der große Kronleuchter zu ſchwingen und es
wurde ein heftiger Stoß verſpürt Es trat eine ſchreckliche Panik ein
alles ſtürzte auf die z zu da man vorerſt glaubte daß der Pla
fond eingeſtürzt ſei Viele Damen fielen in a Die Vorſtelluwurde jedoch ſer eſetzt trotzdem daß der größte Theil des Publikums ſi

entfernt hatte iter wurden in Zwiſchenräumen von je zwei Stunden
bis 7 Uhr früh weitere aber minder heſtige wellenförmige Erdſtöße
verſpürt

Agram 16 April Um 11 Uhr 14 Min Nachts war hier ein
geltiges wellenförmiges Erdbeben mit ſtarkem unterirdiſchem Getöſe von

dorden nach Süden dann folgten kleinere Erdſtöße um 12 Uhr 5 Min
und gegen 5 Uhr Morgens Nach dem erſten überaus heftigen Beben
verließ ein großer Theil der Bevölkerung die Wohnungen Die Kinder desabweſenden Trrgergoge Leopold Salvator wurden auf den Bahnhof gebracht

wo ſie in einem Salonwagen übernachteten Die Häuſer zeigen innere
Riſſe und Sprünge in den oberen Stockwerken löſte ſich der Mörtel vou
den Plafonds aſen und Spiegel fielen um auch Schornſteine ſind ein
geſtürzt Jm Ganzen wurde kein großer Schaden angerichtet Der Himmel
war vollkommen ausgeheitert bei prächtigem Mondſchein Das Beben war
das ſtärkſte ſeit der großen Erdbebenkataſtrophe von E880

Trieſt 16 April Um 11 Uhr 13 Minuten Nachts trat ein ſtarkes
wellenförmiges Erdbeben das 10 Sekunden andauerte ein in kurzen

e erfolgten bis 1 Uhr Nachts fünf ſchwächere Stöße um
i und 6 Uhr früh zwei weitere Stöße Das Naturereigniß erzeugte

eine heftige Panik Während des erſten Stoßes wurde im Stadttheater
geſpielt Ein dar Windſtoß durchbrauſte das Haus der große Luſter
gerieth in pendelnde Bewegung der Souffleur kroch aus ſeinem Kaſten
und lief über die Bühne Jn den Wohnhäuſern wurden Bilder von den
Wänden geſchleudert Leute fielen aus den Betten die Leuchtthurmwächter
verließen den Thurm die Leute nothdürftig bekleidet die Häuſer Viele
Häuſer wurden baufällig die Bewohner hinausgeſchafft Zahlreiche Per
ſonen wurden in Folge des Schreckens ohnmächtig und von Krümpfen be
fallen

Außer in den bereits gemeldeten Ortſchaften fanden Erdbeben ſtatt in
mehreren Ortſchaften Ober Oeſterreichs darunter Linz ſowie in einer
roßen Reihe von Ortſchaften in Kärnthen Steiermark und Krain den

ſtenlanden und Kroatien Ueber das Auftreten des Erdbebens in
Jtalien liegen folgende Meldungen vor

Rom 16 April Jn vorletzter Nacht wurde eine ſtarke Erd
erſchütterung in Ferrara Udine Treviſo und Padua verſpürt in Udine
folgten dem erſten Erdſtoße andere weniger heftige Viele Leute flüchteten
ins Freie Jn Treviſo ſtürzte das erſchreckte Publikum aus dem Theater
mehrere Schornſteine ſind eingeſtürzt Das meteorologiſche Bureau meldet
Vorgeſtern Abend 11 Uhr 17 Min wurden in Verona Belluno Paduag
Venedig Rovigo Piacenza Ferrara Peſaro Macerata und Florenz Erd
erſchütterungen verſpürt Jn Venedig dauerte die Erderſchütterung zwölf
Sekunden derſelben waren andere kleinere Erdſtöße mit unterirdiſchem
Rollen vorausgegangen die ſich nach dem Erdbeben wiederholten Die
ſeismographiſchen Jnſtrumente zeigten das Erdbeben auch in Siena und
Pavia an Auch in Ravenna und Acireale wurde in der vorletzten
Nacht ein Erdbeben wahrgenommen

Venedig 16 April Ein furchtbares Erdbeben hat die Bevölkerung
in Schrecken verſetzt Alles ſtürzte aus den Häuſern Die Fremden
flohen ins Freie Die Glocken läuteten die Uhren blieben ſtehen Schorn
ſteine fielen von den Dächern Morgens ſind zahlreiche erſchreckte Fremde
plötzlich abgereiſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrigtnalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 17 April 1895
Handelskammer Der Herr Miniſter für Handel und

Gewerbe hat der Handelskammer zu Halle a S bezüglich der
Einführung eines direkten Eiſenbahn Gütertarifs für die deutſche
Ausfuhr über Hamburg nach Oſtafrika pp mitgetheilt daß die von
der deutſchen Oſt Afrika Dampfſchifffahrtslinie ſeiner Zeit in Ausſicht ge
nommenen weſentlich ermäßigten Schiffsfrachten für den direkten Verkehr

thümlichen Zauber verliehen irrten träumeriſch in die Ferne
in den blauen Aether in eine andere Welt der Seele

folgend die der diesſeitigen entrückt in Wonnegefilden des
Paradieſes wandelte Sie war ja Braut ſeine Braut
Des Mannes der beim erſten Begegnen das kleine heiße Herz
in zitternde Erregung verſetzt O wie war es ſo ſüß das
Leben und wie war die Welt ſo ſchön Da oben der lachende
Himmel in ſeinem Hoffnungsblau unter dem die Schwalben
munter einherſchoſſen die ſonnenflimmernde Luft die ſo
weich ſo warm um ihre Wange koſte und über alledem
das Menſchenherz das Herz in der eigenen Bruſt in ſchluch
zendem ſeligen himmelhochjauchzenden Jubel Es war ihr
einen Moment als müßte das zitternde Herz den zarten Buſen
ſprengen ſie breitete die Arme ans und ſagte GottDann wurde ihre Stimmung ruhiger und ſe ſang mit ihrer

aus dem Herzen bebenden Altſtimme leiſe vor ſich hin die
Rückert ſchen Verſe

Du meine Seele Du mein HerzDu meine Wonne Du mein Schmerz
Du wein Welt in der ich lebe
Mein Himmel Du darin ich ſchwebe
Mein guter Geiſt mein beſſ res Jch

Es klopfte Jemand an der Thür ſie unterbrach ſich
Eine Blutwelle ſtieg ihr heiß in s Geſicht und färbte es bis
u den kleinen Ohrmuſcheln mit roſigem Schein Sollte er esfin Er in dieſem Augenblick Sie ſtand eine Sekunde mit

hochathmender Bruſt und preßte die ſchmalen Hände gegen ſie
dann trat es wie ein Licht der Verklärung in das ſchöne
Mädchengeſicht und ſie ſtürzte nach der Thür um ſie zu öffnen

Bin ich hier recht bei der Frau Anders fragte eine
kalte Stimme die im Gegenſatz zu den hochgehenden Wogen
ihres Jnnern ſie wie ein eiſiger Waſſerſtrahl traf

Ja ſagte ſie nach einer Sekunde der Sammlung aber
Frau Anders iſt nicht zu Hauſe

Es iſt auch nicht nöthig daß ich ſie gerade ſelbſt preche
Haar und der blendenden Hautfarbe dem Geſicht den eigen antwortete der alte Herr
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Nr 90 Vonnerstag
Berfügung geſtellt und in die direkten aus Eiſnunm e a enSaſſe de bahn und

ſten r Frachtſätze von deutſchen Binnenſtationen
nach oſtafrikaniſchen Hafenplätzen und den Stationen Johannesburg und
Pretoria der ſüdafrikaniſchen da erechnet worden ſind

Verſetzung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt der Staats
anwalt Heinemann in Glogau an das Landgericht in Halle verſetzt

Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in Aſchersleben beim Magiſtrat
o e ehe Schuldiener zum 1 Mai 150 Mt feſtes Einkommen

Mk Calfactorgeld freie Wohnung und Feuerung nicht penſions
berechtigt in Bitterfeld beim Poſtamt 1 Poſtſchaffner mit 400 Mk
Kaution zum 1 Juli 9008 Mk in Burg beim Magiſtrat 1 Polizei

hülfsbeamter zugleich Nachtwächter und Laternenanzünder zum I Mai
nicht über 35 Jahre alt 72 Mk monatlich und 18 Mk Diäten von der

tragenden Uniform wird Rock Mantel Mütze und Bewaffnung geJefert nicht penſionsberechtigt ebenda 1 Vollziehungsbeamter zum 1 Mai

nicht über 35 Jahre alt 600 Mk ſteigend bis 900 Mk nicht penſions
berechtigt in Erfurt bei der Eiſenbahndirektion 2 Bureaudiener und
5 Billeidrucker ſofort 1000 Mk e bis 1500 Mk und 180 Mk
Wohnungsgeldzuſchuß ebenda 1 Hülfsbilletdrucker ſofort 2 Mk für jeden
Arbeitstag nach 7 Jahren 2 Mk 75 Pfg in Her zberg Elſter beim
Magiſtrat 1 Waldwärter ſofort 720 Mk penſionsberechtigt in Magde
burg beim Eiſenbahnbetriebsamt Wittenberge Leipzig 1 Stationsnachtwächter ſofort 700 Mk ſteigend bis 900 Mk und Wöhnungegeld zuſchuß

in Naumburg a S beim Oberlandesgericht 1 Kanzleigehülfe ſofort
10 Pfg für die Seite je nach Qualifikation des Bewerbers in

einſtedt beim Amtsvorſteher 1 Amtsdiener zum 1 April 550 Mk
nicht r in Wittenberg beim Artilleriedepot ein Hülfsſchreiber ſofort 2 Mk 50 Pfg bis 3 Mk pro Tag nicht penſionsberechtigt
Zu allen dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

c Die ſoziale Frage der Gegenwart Das war das Thema
über welches geſtern Abend in einer von mehr als 500 Theilnehmern be
ſuchten Verſammlung in der Loge zu den fünf Thürmen Herr Geh Reg
Rath Prof Dr Conrad den einleitenden Vortrag zu dem jetzt hier
ſtattfindenden ſozial wiſſenſchaftlichen Kurſus hielt Der Redner führte
in der Einleitung aus daß bei dem gewaltigen Umfang des Gebietes
der ſozialen Frage in dieſem erſten Kurſus nur wenige Einzelfragen
deſſelben werden behandelt werden können der Zukunft muß es vor
behalten bleiben in weiteren Kurſen Ergänzung zu bringen Jetzt wendetſich der Kurſus zwar nur an die Gebildeten hoffentlich wird dadurch aber

mittelbar auch ein Einfluß auf die unteren Klaſſen ſich geltend machendenen man in ſpäterer Zeit hoffentlich direkt in ſolchen Seranſtalamges

wird näher treten können
Falſche Hundertmarkſcheine ſind wieder im Umlauf Die

Ausführung derſelben iſt durch Handzeichnung unter Anwendung von
Pinſel und Feder vorgenommen Die Farben ſind in Waſſer löslich
Das Papier iſt gewöhnliches Schreibpapier die Faſern ſind eingezeichnetund der betreffende Theil der Banknote iſt blau übertuſcht Die Küſfelung

iſt anſcheinend mit der Feder eingezogen Die Buchſtaben der Unterſchrift
im Kontrolſtempel ſind größer als bei den echten Scheinen ebenſo die
Ziffern der Nummern

Stadttheater Die Königl Sächſ Hoſſchauſpielerin Frl Pauline
Ulrich wird nur ein Gaſtſpiel am hieſigen Stadttheater geben und zwar
als Jphigene in Goethe s gleichnamigem Schauſpiel Bei dem
großen Rufe welchen dieſe außerordentliche Künſtlerin genießt wollen wir
nicht unterlaſſen auf das intereſſante Gaſtſpiel derſelben beſonders

hinzuweiſen
National Theater Mit der geſtrigen Aufführung des bekanntenSchauſpieles Mutterſegen beſchieß die Winterſaiſon ihre Vor

ſtellungen Wie wir erfahren wird der Muſentempel in der Geiſtſtraße
nachdem er während einer vierzehntägigen Schließung einer den An
forderungen der Neuzeit entſprechenden Renovation an Haupt und
Gliedern unterzogen worden Anfang Mai unter einer neuen artiſtiſchen
Leitung mit größtentheils neuen Kräften zur Wiedereröffnung gebracht
Die neue Direktion hat es ſich unter Beobachtung eines vornehmen Kunſt
geſchmackes angelegen ſein laſſen für ihre Sommercampagne der Haupt
ache nach nur erſte Kräfte unſeres großen Stadttheater die ja bekanntlich

im Sommer feiern zu erwerben ſo daß man auf die Darbietungen der
neuen Leitung mit Recht geſpannt ſein darf

Bazar Wir möchten auch an dieſer Stelle auf den am 24 und
25 April Mittwoch und Donnerstag ſtattfindenden Bazar im Stadt
ſchützenhauſe zum Beſten des Kirchbau Vereins hinweiſen Noch
ruhen Schulden auf der Johanneskirche welche zu tilgen ſind und dann
muß für die neu begründete Paulusgemeinde ein neues Gotteshaus be
gründet werden Die Wichtigkeit dieſer Aufgaben wird unſere Mitbürgerund Bürgerinnen gewiß bewegen dem Kertauf ihre Theilnahme zu

ſchenken Es ſind keineswegs nur koſtbare und theuere Sachen zu haben
ſondern es ſind eine Fülle nützlicher und paſſender Dinge für beſcheidenere
Anſprüche vorhanden Eine Menge hübſcher Ueberraſchungen und Concert
muſik werden den Beſucher erfreuen auch werden die kaiſerlichen Geſchenke
eine große Zugkraft ausüben Der Verkauf an beiden Tagen findet von
10 Uhr früh bis 9 Uhr Abends ſtatt Der Eintrittspreis für die Perſon
beträgt 20 Pfg Möchte ein reger Beſuch und ein flottes Geſchäft die
Mühen des Komitees belohnen

oooeeoeoeeoooeoeorooonoeooeoecccccooeeeEr trat aus dew Halbdunkel des Flures in die hellere
Stube Erna ſah eineu alten hageren Herrn von ſteifer vor
nehmer Haltung vor ſich deſſen kalte graue Augen ſich forſchend
auf ſie richteten als ſie ihm folgte Es ging ein leiſes Zucken
des Betroffenſeins durch des Mannes Geſicht bei dem vollen
Anblick des Mädchens

Sie heißen Erna Bander fragte er
So iſt mein Name ſagte Erna etwas betroffen
Dann komme ich an die richtige Adreſſe Er machte

eine Pauſe und betrachtete ſie noch immer forſchend und mit
einem leiſen Kopfſchütteln es ſchien ihm eine Frage auf den
Lippen zu liegen aber er fuhr ſich gleich darauf mit der Hand
energiſch über die kahle Stirn als wollte er damit gewaltſam
einen Gedanken verſcheuchen Wollen Sie vielleicht Platz
nehmen ſagte Erna einen Stuhl herbeirückend Sie hatte
ihre volle Ruhe wiedererlangt und ihre höflich abwartende Haltung

ihr ſicheres Weſen wieſen das Gepräge einer in den beſten
Kreiſen erzogenen Dame Der Beſucher machte eine ablehnende
Geberde mit der Hand in der beinahe etwas Verächtliches lag

Sie haben ein Verhältniß mit einem Herrn Reinbach
fragte der alte Herr kurz
g Das Mädchen warf dem brüsken Frager einen ſtolzen

lick zu
Was berechtigt Sie zu dieſer Frage ſagte ſie mit

ſtolzem Verweiſen
Sie werden gleich hören antwortete der alte Herr kalt

zuerſt bitte ich um Jhre Antwort in Jhrem eigenen Jntereſſe
Nun denn ja Das heißt ich bin mit dem Herrn

verlobt Jhr gegenüber lächelte er geringſchätzig
Das heißt vielmehr Sie ſind das Opfer einer Täuſchungder Herr i nicht das was er ſcheint Er ſagte jedes der

Worte mit ſcharfer gccentuirter Betonung daß ſie wuchtig wie
Hammerſchläge auf des Mädchens Herz fallen ſollten

Fortſetzung folgt

Vondbertroffene Auswahl sämmtlicher Prühja is u Sommer Aeuheiten in

Damen Und Kinder Conkection

Solido Stoffo Tadelloser Sitz Vornehmer Geschmach

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Kritiſche Tage Prof Falb kündigt für den Frühling folgende

kritiſche Tage an 25 April kritiſcher Tag 2 Ordnung Neumond9 Mai kritiſcher 1 Ordnung Vollmond 24 Mai kritiſcher Tag

3 VWur eumond 7 Juni kritiſcher Tag 3 r Vollmond
22 Juni kritiſcher Tag 2 Ordnung Neumond Für den April prophezeii
Falb noch Niederſchläge Gewitter kurz raſchen Wechſel ent
gegengeſetzter Witterung das Wetter ſoll im erſten Drittel wärmer ſein
als ſpäter Der Mai ſoll ſich durch viele Gewitter und hohe Temperatur
auszeichnen die nur in der Mitte einen kurzen Rückgang haben dürfte

m Raufbolde Gelegentlich einer nächtlichen Rempelei wurde heute
nach Mitternacht dem Kaufmann H von hier eine 4 Centimeter lange
und ſtark blutende Wunde an der Stirn zugefügt die ärztliche Behandlung
erforderte

s Unfall Der Arbeiter Weiſe Glauchaerſtraße 66 wohnhaft fiel
geſtern Vormittag auf einem Neubau ſo unglücklich daß er einen Vorder
arm bruch davontrug

Sterbefälle Vom 7 bis 13 April ſtarben in de an Ab
zehrung 4 Unterleibsgeſchwulſt 1 Lungentuberkuloſe 3 tuberk Bauchfell
entzündung 2 Blaſenausſchlag 1 Nierenſarcom 1 Krämpfen 3 Alters
ſchwäche 2 h 1 Schlaganfall 1 Gehirnlähmung 1 Leber
abſceß 1 Blaſenkrebs 1 Herzlähmung 1 Leberkrebs 1 Rheumatismus 1
Chron Gehirnleiden 1 Chron Rückenmarksentzündung 1

3 Lungenſchlag 1 Darmkatarrh 1 Schwäche 1 re Herz
ſchlag I 35 Fälle Darunter befinden ſich 6 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am 18 April er Nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer
TagesordnungAntrag auf Nachbewilligungen für das Rechnungsjahr 1893/94

und Finalabſchluß für daſſelbe
Anträge die katholiſche Schule betreffend
Antrag die Erwerbung eines Grundſtücks betreffend
Haushaltungsplan der Hoſpital Verwaltung pro 189596
Sonſtige Eingänge

o

Ans der Umgebnng
s Ammendorf 16 April Oſterverkehr Das günſtige Oſter

wetter dürfte auch hier ſowie in den Nachbarorten den Wirthen gute Ein
nahmen geſichert haben denn an beiden Feiertagen durchzogen vom frühen
Morgen bis ſpät in die Nacht Vereine und Geſellſchaften aus Halle und
Merſeburg die Straßen unſeres Ortes auf allen Geſichtern war frohe
Feiertagslaune zu leſen

s Radewell 16 April Ein großer Genuß wurde in dieſen
Feiertagen den Kirchenbeſuchern der hier eingepfarrten Gemeinden Radewell
Oſendorf und Burg durch den hieſigen Kirchenchor geboten durch Vortrag
der Motette Jch weiß daß mein Erlöſer lebt

n Dölan 16 April Vater Hennicke Eines älteren und
treueren Arbeiters hat ſich wohl kein Arbeitgeber zu rühmen wie die
Königliche Forſtverwaltung der Dölauer Haide Vater Hennicke wie ihn
jung und alt hier nennt ſteht im 78 Lebensjahre und iſt 61 Jahre un
unterbrochen Waldarbeiter geweſen Obſchon er ſeit Jahren die Alters
rente bezieht ſo geht er doch noch täglich der gewohnten Beſchäftigung
nach Und ſo lange der Frühſtücksſchluck und die Piepe die nie kalt
werden darf gut ſchmeckt will er auch die Flinte nicht ins Korn werfen

Dürrenberg 16 April Ernennung Beim hieſigen König
lichen Salzamte wurde der Bergaſſeſſor Schütz meiſter zum Salinen
inſpektor ernannt

Laucha 16 April Verunglückt Geſtern am Morgen des
zweiten Oſterfeiertages verunglückte vor dem hieſigen Oberthore der Knecht
des Ziegeleibeſitzers Burkhardt aus Bibra Er hatte von dem Bahnhofe
einen mit Schiefer beladenen vierſpännigen Wagen abgeholt hatte als der
Wagen im Gange war noch aufſteigen wollen iſt aber gefallen und unter
die Räder gekommen Der ſchwere Wagen iſt ihm über den Unterleib
gegangen und der bedauernswerthe junge Menſch war ſofort todtWeiſtenfels 16 April Verkehrsſtörung Am erſten Feier
tag erlitt der Mittags 11 Uhr 48 Minuten abfahrende Perſonenzug
eine erhebliche Verſpätung Der Train deſſelben war durch zwei Loko
motiven nach der nächſten Station Leißling gefahren Kurz vor der Halte
ſtelle riß die Koppelung inmitten des Zuges und kam ſo der eine Zug
theil zum Stehen Sofort wurde eine Lokomotive telegraphiſch von hier
nach der Unfallſtelle requirirt und der hintere Zugtheil zurück nach unſerer
Station geführt um dann regelrecht befördert zu werden Der dem
Perſonenzuge folgende hier 12 Uhr 22 Minuten Mittags abfahrende
Schnellzug mußte auf einem anderen Geleiſe wie ſonſt üblich fahren
Der Vorfall brachte für die Reiſenden über eine Stunde Verſpätung ver
lief jedoch ohne jeglichen Unfall

Naumburg 16 April Schadenerſatzklage Gegen die
Straßenbahngeſellſchaft wird im Klagewege vorgegangen werden von den
Eltern eines überfahrenen Jungen von ſieben Jahren der dabei ein Bein
verlor Die Eltern verlangen eine Entſchädigung von 6000 Mark ſowie
Erſtattung der Kur und Pflegekoſten

N Freyburg 16 April Diebſtahl Während der Fabrikarbeiter
Günther in der Mühlgaſſe heute Vormittag Dünger ausfuhr ſtahl ihm
ein erſt aus dem Gefängniß entlaſſener Bettler Wurſt einen guten Rock
und eine Taſchenuhr Bald aber bemerkte man den Diebſtahl G erwiſchte
den Dieb bei den Zeuchfelder Linden und brachte ihn zur Polizei

Frankenhauſen 16 April Barbaroſſahöhle Die Bar
baroſſahöhle die in einer Stunde von hier zu erreichen iſt iſt von jetzt ab
wieder täglich elektriſch erleuchtet dem Publikum dern

Nordhauſen 16 April Trübſelige Erinnerung Bei
Ausbeſſerungsarbeiten auf dem Dache eines Hauſes am Markt fand man
einen Ziegel mit der Jnſchrift Es geht zum end Gott helf uns all
Anno 1712 Der Stein bildet eine trübſelige Erinnerung an die großen
Brände der Jahre 1710 und 1712 durch welche in Nordhauſen
760 Wohnhäuſer zerſtört wurden

Vermiſchtes
Ein ſchneidiger Kapitän Etwas un wahrſcheinlich klingt eine von

der World erzählte Geſchichte aus Monte Carlo Ein Yankcee Kapitän
eines Kauffahrteiſchiffes hatte nebſt ſeiner Ladung 20 000 Francs an
vertraut bekommen Er mußte in Monveo anlegen und konnte der Ver
ſuchung nicht widerſtehen einen niedrigen Einſatz in die Spielhölle zu
wagen Wie alle Anfänger gewann er mehrmals hintereinander bis das
Glück ſich wendete Nun begann er mit dem fremden Gelde zu ſpielen
und uach wenigen im Spieltaumel zugebrachten Stunden war Alles
verloren das Geld und da er keine Ausſicht hatte es zu erſetzen
auch die Ehre Aber der alte Seemann war raſch entſchloſſen Breit
ſchulterig und reſolut trat er vor die Adminiſtration ſchilderte ihr
den Fall und verlangte ihm wenigſtens das verſpielte fremde Geld
zurückzugeben Natürlich verweigerten dies die Herren Da wurde der
Kapitän in ſeiner Verzweiflung gefährlich Unter ſolchen Umſtänden
meine Herren ſagte er iſt das Leben für mich werthlos Jch gehe auf
mein Schiff zurück und wenn ich in einer halben Stunde die h
Francs nicht habe dann ſchieße ich mir eine Kugel durch den Kopf Vor
her verſchaffe ich mir aber Genugthuung und bombardire ihr verfluchtes
Kaſino Das ſchwöre ich mit einem heiligen Eid Guten Tag Vald
darauf ſah man ihn geſchäftig auf ſeinem Schiffe hantiren die zwei
Kanonen die er an Bord hatte wurden u und geladen er ſelbſt
richtete ſie auf das Kaſino Aber ehe 20 Minuten vergangen waren fuhr
ein Beamter der Adminiſtration mit einem Boot zum Schiff hinüber
Kapitän ſagte er höflich Jhre Vorbereitungen ſind überflüſſig Sie

können die Kanonen entladen Da ſind Jhre 20000 Francs Glückliche

18 Apri Seiteh aEine el Stadt in des Wortes wahrſter Bedeutung i
Great Falls Montana U S Nicht nur ſind alle Straßenbahnwa
alle e du und Cabs durch Elektrizität getrieben alle Stra
Häuſer und Wohnräume ausnahmslos elektriſch beleuchtet ſondern alle
Heizungsanlagen beſtehen ebenfalls bloß aus elektriſchen Radiatoren
Sämmtliche Küchen ſind mit elektriſchen Herden verſehen in der großen
Bäckerei ſind elektriſche Backöfen ger die Druckerei wird elektriſch
betrieben ſämmtliche Maſchinen ſind elektrodynamiſch kurz Alles was
geieht geſchieht geſchieht auf elektriſchem Wege Die Waſſerwerke und
ie elektriſchen Werke ſind drei Meilen von der Stadt auf einer der

Jnſeln des Miſſouri in großem Maßſtabe angelegt
Bureau Logik Diurniſt Jch bitte um eine kleine A

beſſerung ich kann mit meinem Gehalt nicht auskommen Kanzle
Chef Wenn die Anderen auskommen m Sie auch aukommen

Diurniſt Die Anderen kommen aber auch nicht aus
ſahen e Nun alſo warum wollen Sie denn einen Vorzug
aben

Telegramme und lehzte Hachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

O Berlin 17 April 10 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Befinden des Fürſten
Bismarck iſt ein gutes die Meldung daß Schweninger nach
Friedrichsruh berufen worden ſei iſt unrichtig derſelbe iſt ſchon
ſeit einiger Zeit von dort abweſend

O Berlin 17 April 10 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Annahme daß die Um
ſturzvorlage bei der Anfangs Mai im Plenum ſtattfindenden
zweiten Leſung in der Form wie ſie die Kommiſſion
beſchloſſen nicht zur Annahme gelangen werde gewinnt
immer mehr an Boden Die Regierung ſteht der Vorlage
in der Kommiſſionsfaſſung einſtweilen ablehnend gegenüber
Vergleiche auch den Leitartikel und unter Deutſches Reich

der vorliegenden Nummer Die Red und was die Ab
ſtimmung im Reichstage anbelangt ſo iſt dieſelbe heute noch un
berechenbar Wollte man ſämmtliche Freikonſervative als für die
Vorlage ſtimmend zählen was nach den neueſten Aus
laſſungen ihres Partei Organs der Poſt unzutreffend ſein
würde ſo ergäben ſich zuſammen 96 konſervative und 96
Centrums Stimmen vorausgeſetzt daß die Angehörigen
beider konſervativen Fraktionen ſämmtlich zur Stelle wären
Nun ſtehen für die nächſten Tage noch in Eiſenach Mettmann
und Rintelen Stich reſp Ergänzungs Wahlen bevor und es
ſt nach den vorliegenden Nachrichten kaum anzunehmen daß
ſich unter den zu Wählenden Anhänger der Vorlage befinden
iwerden eher das Gegentheil Die obigen 192 Stimmen ergeben
aber noch nicht die Majorität und es wird davon abhängen
wie viel Abgeordnete bei der Abſtimmung zugegen ſind voraus
geſetzt daß inzwiſchen nicht noch beſondere Zwiſchenfälle eintreten

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Berlin 17 April Der frühere Gouverneur von Oſtafrkka

v Scheele iſt zum Flügeladjutanten des Kaiſers ernannt worden

Friedensſchluß zwiſchen Japan und China
London 17 April Der Times wird aus Shanghai

gemeldet Der Schwiegerſohn LiHung Tſchangs telegraphirte hier

her daß der Friede heute unterzeichnet wurde Die Bedingungen
ſind folgende Unabhängigkeit Korea s Japan behält die eroberten

Plätze und das Gebiet öſtlich vom Liau Fluſſe Formoſa wird
dauernd abgetreten Zahlung einer Kriegsentſchädigung von
100 Millionen Dollars und Abſchluß eines Schutz und Trutz
bündniſſes

London 17 April Die Times wiſſen zu melden daß
die Entſcheidung betreffs des Uebereinkommens mit Japan
ſeitens des chineſiſchen Hofes an Li Hung Tſchang über
laſſen worden iſt Der Hof gab ſeinerſeits nur Geſichtspunkte
allgemeinen Charakters wodurch Li Hung Tſchang nicht gebunden

iſt Die Times behaupten ihre geſtrigen Meldungen über die
Friedensbedingungen ſeien richtig

Yokohama 17 April Der Friedensvertrag zwiſchen
Japan und China iſt unterzeichnet worden

Tientſin 17 April Ein kaiſerlicher Erlaß ermächtigte
Li Hung Tſchang den Frieden gemäß dem japaniſchen
Ultimatum zu unterzeichnen Die Bedingungen ſchließen eine
Kriegsentſchädigung von 200 Millionen Taels ein Ein Re
gierungsTael zum Unterſchiede vom KantonTael ſtellt ſich auf
ca 5,70 Mk Die Red ferner die Abtretung der Jnſel Formoſa
die Eröffnung von 5 neuen Häfen einſchließlich Peking ſowie die
Beſtimmung daß die ſogenannten Likin 7 Abgaben zwei Prozent
nicht überſteigen dürfen Die Japaner erhalten fernerhin die
Berechtigung in China Baumwolle Fabriken und andere Jnduſtrien
zu begründen die Halbinſel Liau Tung iſt abzutreten

Waſſhington 17 April Die Frau des früheren Schatz
ſekretärs Foſter erhielt von ihrem Gatten ein Kabeltelegramm in

welchem die Nachricht beſtätigt wird daß der Friede zwiſchen
China und Japan geſtern unterzeichnet worden iſt Foſter
erwartet daß er Anfangs Juni nach Amerika zurückkehren könne

Hirſchberg i Schl 16 April Die von zahlreichen Vereinen
beſuchte reren ung beſchloß die Errichtung eines erſten
deutſchen Lehrerheims in Schreiberhau der Verein des
deutſchen Lehrerheims mit dem Sitz in Schreiberhau iſt begründet
Die Gründung des zweiten deutſchen Lehrerheims im Weſten
Deutſchlands iſt angeregt

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 April 1895

ei bis Weſtwind zunächſt noch heiteres und vorwiegendBe Ofe mit zunehmender Wärme
Reiſe
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Goncurrenzlose PreiseConcurrenzlose Preise
Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao

und Schokoladen täglich also eirea 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Eine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfemittel wir
kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Prodnuktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Concurrenzfählgkelt
Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
Mk an das KiloFr David Söhne IInlIle a S

Wegen Geſchäftsanufgabe
bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

S einen Rabatt von 1520
Wie bekannt führen wir nur ſolide Qualitäten und zwar befinden ſich

in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoffe und Confoctionsstoſke
Stoſle für IIlorren und Knabon Anzüge
Jupons schwarze Seide Spitzen
Leinon und Baumwollwaaren IHandtücher
Taschentücher fertige Unterröcke und

Schürzen Rester
Schulze Potermann
Halle a Oleariusſtr 5 1 reppe

Edhans unterhalb der Marktlirche

e
fünfte großePlerde Verloosllng

in Magdeburg
Siehnng am 16 und 17 Mai 1895

Preis des Looſes I Mark
Haupt GewinneEquipage mit 4 edlen Pferden i W von ca

10 000 Mke Halbchaiſe mit 2 Pferden i W von ca

5000O Mk
Porto und Liste 30 PſgG A Vindleisem

Cigarron GeschüäftS d Leiyngerſtrag 11 Eche Kl Handberg
Filiale des er

b e GD W o r 53 S S D BeS r 7 7 2kisernes mine jeder Art

17jührige Specialltät
Grosse Läger Schnaolle sachgemässe Lieferung

Anfertigungsàmmtl Arten Baueisenconstructionen
Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnstation

Hingst Scheller Halle a S
Wuchererstrasse 8081

W

praktiſcher
Vertreter

El Mresse u Naturſteilkunde
Wohnnung Leipzigerſtr 15 Eingang Gr Sandberg

delt mit jeder Art Billige Wohnungen fürr raukheiten Auswärtige werden nachgewieſen

Tanz Unterricht
Mein neuer Cursurs beginnt Freitag den 19 April gegen mäßiges

onorar Anmeldungen nehme gern entgegen Rathhausſtr 6 im Goldenengar H Weber

Ausschuss Irorzellan

PSauen
Gemüſeſamen

als
lumenkohl Krauskobl
oſenliohl Welſchliraut
eißkraut Rothlraut
laskolzlrabi DillS rotten und Möhren

Spinat und di
wiebeln und Porree
adies und Rettige

alat in 20 Sorteneifuß Eſtragon
eter itie gefüllt und einfach
öymian valdmeiſter

Gurlien Klettergurken
Kürbis und Melonen

alatrüben Majoranichererbien hohe u niedrige
wergerbſen

Erbſen amerilianiſche
neifelerbſen in 20 Sorten
uſchbohßnen in 30 Sorten

tangenbolznen in 15 Sorten
rc c 2c

Blumenſamen
ſchön und reichblühende

Samen von
Sehlingpflanzen

für Lauben Balkons c

Samen für Eiufaſſungen

Landwirthſchaftliche
Samen

Kleesaat aller Art
Runkelrüben

Juktergräſer ekc
Grassamen

für Gärten Wieſen Böſchungen Eiſen
bahndämme

Diverſes
teckzwiebeln
rühbkartoffeln

Knollen und Bwiebelgewächſe
aumwachs

Eflanzenſtäbe
Kataloge gratis und franko

Ioritz Bergann
Samenhandlung

Markt 16 neben Hirſchapotheke

Blitz
vorzüglichſte 5 Pfg

Cigarre
bei

Paul eitelvorm Paul Grimm

Gr Ulrichſtraße 36

Schulbücher
in dauerhaften Einbänden empfiehlt zu

billigſten Preiſen

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

Zur Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Engros hager
Gr Züritr 32

Adolf Bothe
Zahnkünstler

früher bei Prof Hollaender
Sprechstunde 12 Uhr 5 Uhr
An der Universität 3 p

F Herbst Co
empfehlen als Specialität

bas u Petroleum S

Motoren m
Billigste beste u zuverlkssigste
Betriebokraft

für die

Klein Industrie
Billige Preise bei coulanten Zahlungsbedingungen

Baueisoen jeder Art
Bunelisen Construectfonen

complette Stnllibauten
Selbsttränke und Futterbahn Anlnagen

Tranvuportnble Feldbahnen
mit Kippwagen Weichen und Drehbschelber

zu Kauf und Aliethe

Albert Scheller veu7, 23

Empfehle mein gut ſortirtes Lager hochfeiner

Wandseſiiſie v
G eigener Fabrik

Hrößle Auswahl in Neuheiten von
ravalton Cſemisettos

Kragen Nanseſiolton Wosonträgern eto

Gustav WVehage
Leipzigerſtraße 24

r pppo p77 EKrbschaftshalber uWir beabſichtigen die Franz Graf gehörige nahe an Bornſtedt

u Bahnſtation Eisleben Wa vWaſſermühle
nebſt rirra 4 Morgen Land und großem Obſt und Gemüſe
Garten freiwillig zu verkaufen und ſtellen hierzu Termin auf

e Donnerstag den 9 Mai Nachmittags 4 Ahr
im Goldenen Stern hierſelbſt an Bedingungen werden im
Termin bekannt gemacht a4 Boruſtedt den 16 April 1805 Dis Erden 4

p i p o i ſp i f f ſh ef fſh
S Allle ſoliden Herrentuche Cheviots Kammgarne u ſ w von den einfa dſten bis zu den feinſten liefert

zu Fabrikpreiſen die Aachener Tuch Jnduſtrie Anchen Franzſtraße Reich
haltige le neans ne koſtenlos an Jedermann Speocinlität

s Mtr ſchwarz blau oder braunMonopol Cheviot v rinem ſoliden modern Anzuge für zehn n

Direkter Bezug vom Fabrikort Aachen weltbekannt durch ſeine guten reellen
Tuchwaaren Ohne Konkurrenz

Akademie der Tonkunst und Elementar MusiKchule
Kl Ulrichſtr 18 1 und 2 Etage

Aufnahme heute Donnerstag Vorm 10 Uhr
im Probeſaale der Anſtalt

Gustav JIncobl s Touristenpfiaste r gegen
Hühneraugen harte Haut

Der Direktor Wendel Hammerstedt
Neu an den Ferſen und Fußſohlen Jn Rollen à 75 Pfg in allen

Apotheken Haupt Depot Halle EngelApotheke
Man verlange Guſtav Darobis Fouriſtenpflaſter Schutzmarke Hühnchen

vorzüglichſte Qualität billigſt beiGrude Conl Kiinknierat Baupof
Strohhüwerden ſauber gewaſchen gefärbt und nach den te Formen moderniſtrt

Hut Fabrin A Tenner früher Lehmann
Schmeerſtraße 4 Hof part

Die Kartoffelacker Ausgabe
findet ſtatt für Halle

Freitag den 19 d Mts Nachmittags 22 Uhr
7rmnmekptat Landhaus

für Böllberg und WörmlitzFreitag den 19 v Mts Vormittags 9 Uhr
Sammelplatz am Siechenhaus

Gut Ruschesehof
an der Merſeburgerſtraße
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